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Tagungsbericht Münchner GI-Runde 2023
Die Münchner GI-Runde 2023 hat vom 20. bis 21. März 2023  
an der Technischen Universität München stattgefunden.

D ie Kernidee der Münchner Geoin-
formatikrunde ist es, Wissenschaft, 
Wirtschaft und Behörden gleich-

berechtigt zusammenzubringen – sie ge-
wissermaßen an einen Runden Tisch zu 
bekommen. Die GI-Runde ist daher vor 
allem dem Wissenstransfer und dem ge-
genseitigen Austausch dieser drei Bereiche 
gewidmet, die im Geoinformationswesen 
jeweils ihre eigene, wichtige Rolle spielen. 
In diesem Jahr konnte die Veranstaltung 
– nach Online-Formaten in der Corona
Zeit – wieder in Präsenz stattfinden. 

Mit über 170 Teilnehmern aus dem 
DACH-Raum war die Veranstaltung auch 
in diesem Jahr sehr gut besucht. Den größ-
ten Anteil mit 41 % nahmen Teilnehmer 
aus dem Wissenschaftsbereich ein, gefolgt 
von 31 % aus Wirtschaftsunternehmen 
und 28 % aus der Verwaltung. In fünf 
Wissenschaftsforen, einem Innovations
forum und drei Praxisforen wurden insge-
samt 36 Vorträge gehalten. In der beglei-
tenden Ausstellung präsentierten sich zehn 
Firmen, überwiegend GIS-Produktanbie-
ter, aber auch z. B. der Wichmann Verlag.

Nach der Begrüßung durch Prof. Dr. 
Thomas H. Kolbe (TU München und 
1. Vorstand des Runder Tisch GIS e. V.) 
hielt Prof. Dr. Josef Strobl von der Univer-
sität Salzburg die Keynote zum Thema 
„GeoSpatial Ecosystems“. In seinem Vor-
trag skizzierte er die Entwicklung hin zu 
den inzwischen gut etablierten Geodaten-
infrastrukturen (GDI) und deutete an, wo-
rin sich zukünftige räumliche Ökosysteme 
von den heutigen GDIs unterscheiden wer-
den (wenige Aspekte seien hier aus dem 
Vortrag übernommen): von Daten zu 
Diensten, statt Download dynamischer 
Zugriff, von zentralisierten zu verteilten 
Linked-Data-Ansätzen, statt restriktiver 
Nutzungsbedingungen offene Daten, stär-
kere Einbindung partizipativer Ideen und 
Crowd-Sourcing-Daten, statt eines Zu-
gangsportals thematische Portale oder spe-
zielle Apps, von topdowngeleiteten GDIen 
zu koordinierten und föderierten Systemen.

Auch in diesem Jahr war zur Einrei-
chung der besten Masterarbeiten und Dis-
sertationen aufgerufen. Mit den neun 
Masterarbeiten setzte sich eine Jury, beste-
hend aus Prof. Dr. Jörg Blankenbach, Prof. 
Dr. Jukka Krisp, Prof. Dr. Patrick Ole 
Noack und Prof. Dr. Ralf Bill, vorab inten-
siv auseinander, wählte sechs Kandidaten 
aus, die ihre Arbeit im Rahmen der Veran-
staltung auch präsentieren konnten, und 
legte sich auf den Preisträger fest. Zusätz-
lich hatte das Publikum die Möglichkeit, 
in einem Online-Voting einen Publikums-
liebling zu küren. In der Abendveranstal-
tung im Augustiner am Dom wurden 
dann die beiden Preisträger ausgezeichnet. 
Den Förderpreis für die beste Masterarbeit 
erhielt Katharina Antonie Schön für ihre 
an der Universität Augsburg angefertigte 
Arbeit zum Thema „Optimizing Medical 
Emergency Service Routing – A Case 
Study Focusing on Supraregional Patient 
Transportation in Bavaria/Germany“. Das 
Publikum konnte Julius Knechtel über

zeugen, der seine an der Universität Bonn 
erstellte Masterarbeit zum Thema „Selbst-
konstruierende Graphfaltungsnetze zur 
semantischen Interpretation von Innen-
raumplänen“ vorstellte. In diesem Jahr 
entfiel der Preis für die beste Dissertation, 
da nur eine Einreichung vorlag, die im 
nächsten Jahr mitberücksichtigt wird.  

Das interessant gestaltete Programm 
ließ viel Zeit für Diskussionen und Kon-
takte, ein wichtiges Anliegen des Runder 
Tisch GIS e. V. Zudem sorgten, wie schon 
in den vergangenen Jahren, das nette Am-
biente der TU und der Stadt München 
und der bayrische Abend dafür, dass eine 
angenehme und lockere Atmosphäre ent-
stehen konnte. 
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Verleihung des Förderpreises und des Publikumspreises des Runder Tisch GIS e. V. im Augustiner 

am Dom (in der Mitte die Preisträgerin für die beste Masterarbeit Katharina Antonie Schön, um-

ringt von Mitgliedern der Jury und dem Vorstand des RT GIS sowie den eingeladenen Bewerbern; 

vorne links der Publikumspreisträger Julius Knechtel)
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www.gispoint.de/gisradio

Der Geo-IT-Podcast.
Immer hintergründig, immer aktuell, mit Beiträgen,  
Reportagen und Interviews.

hier gibts Geo-IT aufs Ohr!

Jetzt  
reinhören:

www.gispoint.de/
gisradio

Bild: adobestock_9dreamstudio



www.gispoint.de

Immer mit der Zeit gehen ...
... was wir seit 90 Jahren stetig tun, um Ihnen alle wichtige Informationen 
im Bereich der Geo-IT, Geodäsie und Co näherzubringen. 

Feiern Sie im Oktober mit uns und schalten Sie gleich Ihre Gratulationsanzeige für die Ausgaben 4/23 
und/oder 5/23 – den passenden Jubiläumsrabatt erhalten Sie von Tammy Rößler, Tel.: 0 69/84 00 06-13 41 
oder tammy.roessler@vde-verlag.de.

Das Portal für Geoinformation, Geo-IT und Geodäsie.
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